
    

Weihnachtsgrüße 2021 
 
 

 

 

 Liebe Verbandsmitglieder, 

 liebe Mühlenfreunde, 

 

auch das zu Ende gehende Jahr 2021 war leider wieder über weite Strecken sehr stark von 

der Corona-Pandemie negativ beeinträchtigt. In den letzten Wochen wurde das öffentliche 

Leben sogar wieder von der Pandemie und den damit im Zusammenhang stehenden Ein-

schränkungen bestimmt. 

 

Nachdem wir im Laufe des Jahres wieder auf eine Entspannung der Gesamtsituation gehofft 

hatten, war diese Freude wohl nur von recht kurzer Dauer. Zwar konnten einige Veranstal-

tungen wieder durchgeführt werden, allerdings immer nur unter Beachtung einiger Auflagen 

einhergehend mit vielen zusätzlichen Aufwendungen in organisatorischer Hinsicht und zu-

sätzlich zu beachtenden Bedingungen. 

 

So konnte zwar der Deutsche Mühlentag am 12. September 2021 in Verbindung mit dem 

Tag des offenen Denkmals wieder durchgeführt werden, aber die niedrigen Zahlen der an-

gemeldeten Mühlen mit nur 179 Teilnehmern zeigen doch, dass die recht kurze Vorberei-

tungszeit und die erschwerten Rahmenbedingungen viele Mühlenfreunde von einer 

Teilnahme abgehalten haben. 

 

Der Verbandsvorstand konnte sich nur einmal zu einer gemeinsamen Verbandssitzung in der 

Wegberger Mühle treffen. Ansonsten musste das Verbandsgeschehen leider wieder über-



wiegend auf digitale Kontakte reduziert werden. Glückliche Ausnahmen waren beispielswei-

se die Einweihung des Wasserrades an der Holzlarer Mühle und die Wiedereröffnung der 

Narrenmühle unserer Mühlenfreunde in Dülken. 

 

Ein sehenswertes Highlight gab es dann aber auch noch zu bestaunen, und zwar am 08. 

November 2021 und sogar im Fernsehen. Im WDR-Fernsehen wurde eine Folge der Sen-

dung „Lecker auf’s Land“ mit Sternekoch Björn Freitag ausgestrahlt. Drehort war die Dons-

brüggener Mühle im Kreis Kleve. 

 

Dabei spielte ein alter Bekannter von uns den „Hauptdarsteller“, nämlich unser langjähriger 

Mühlenfreund Paul Kersjes. In souveräner Manier und in seiner unnachahmlichen Art prä-

sentierte er sich als absoluter Werbeträger für unsere alte Mühlentradition! Wirklich sehens-

wert. Vielen Dank, lieber Paul, auch noch an dieser Stelle. 

 

Die Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Mühlenkunde und Mühlenerhaltung (DGM) 

konnte nach mehrfachen Absagen dann doch noch durchgeführt werden, und zwar in der 

Zeit vom 01. bis 03. Oktober 2021 im Berchtesgadener Land, ausgerichtet vom Landesver-

band Bayern. 

 

Dabei wurde der langjährige Präsident Erhard Jahn würdevoll in den Ruhestand verabschie-

det. Da mehrere Bewerber vorhanden waren, musste in geheimer Wahl ein Nachfolger ge-

funden werden. Neuer Präsident wurde Prof. Dr. Johannes Weinig, der bislang 

stellvertretender Präsident war. Er gehört zudem unserem Landesverband Rheinland an. 

 

Als Nachfolger für Prof. Weinig wurde daraufhin vom Präsidium unser Landesverbandsvor-

sitzender Reinhold Pillich vorgeschlagen. Er wurde anschließend einstimmig von der Mitglie-

derversammlung zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. Nähere Einzelheiten über den 

Verlauf der Mitgliederversammlung in Bayern sind ausführlich durch die DGM in der Ausga-

be Heft 4, November 2021 des „Mühlstein“ berichtet worden. 

 

Trotz angespannter Pandemie-Lage wollen wir zuversichtlich auf das kommende Jahr 

schauen. So wollen wir die Jahrestagung unseres Landesverbandes, die ja pandemiebedingt 

bereits mehrfach abgesagt werden musste, endlich wieder durchführen. Der Vorstand wird in 

seiner Sitzung zum Jahresbeginn im Januar 2022 darüber abschließend beraten, natürlich 

unter Berücksichtigung der sich aktuell darstellenden Gesamtsituation. 

 

Traditionell wollen wir die Jahrestagung Anfang März 2022 in Wegberg ausrichten, wie es 

eigentlich bereits geplant war. Wegen der späten Karnevalstermine ist der 12. März 2022 der 

angedachte Termin. Dies steht natürlich alles wieder unter dem Vorbehalt der pandemischen 

Entwicklung. 

 

Im Namen des gesamten Vorstandes wünsche ich allen unseren Mitgliedern, Freunden und 

Förderern eine entspannte Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise ihrer Fa-

milien und einen guten Start ins neue Jahr 2022, verbunden mit einem herzlichen Dank für 

die Treue und das entgegengebrachte Vertrauen in nicht ganz so einfachen Zeiten. Vor allen 

Dingen wünsche ich beste Gesundheit. 

 

 Glück zu 

 Reinhold Pillich 

 Vorsitzender 

 


